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Beschlußvorschlag

Die Bürgerschaft der Hansestadt Greifswald beauftragt die Verwaltung, den Kauf des Gebäudes Karl-Marx-Platz 19 soweit vorzubereiten, dass für den Fall, dass der Verkauf an die Kolping-gGmbH nicht zustandekommt, die Stadt hier einspringen kann.
Die vorgeschlagenen Finanzierungsmodelle (s. Anlage 1) sind hinsichtlich ihrer Umsetzbarkeit in diesem Zusammenhang mit zu prüfen.
Die Verwaltung wird beauftragt, weiterhin die Möglichkeit von Ausweichobjekten zu prüfen.

Aus Mitgliedern des Jugendhilfeausschusses ist eine interfraktionelle Arbeitsgruppe zu bilden, um die Bürgerschaft und die Verwaltung bei der Arbeit zu unterstützen.


Sachdarstellung

	Der Jugendhilfeausschuss erachtet die Erhaltung der jugendkulturellen Angebote des Alternativen Jugendzentrums in Greifswald für eine wichtige jugendolitische Aufgabe. Alle Möglichkeiten sollten ausgeschöpft werden, damit das Projekt des AJZ fortgeführt werden kann. Es gibt Verhandlungen durch die Kolping-gGmbH über den Ankauf des Gebäudes Karl-Marx-Platz 19. Die Verwaltung und die WVG suchen nach Ausweichobjekten. Am 25.02.2000 erfolgten Gespräche von Vertretern des Vereins mit dem Oberbürgermeister sowie mit dem Jugendamt.

Die auf der JHA-Sitzung am 24.02.2000 anwesenden Vertreter des AJZ-Vereins verweisen darauf, dass Ausweichobjekte, die bisher angeboten worden sind, nicht die Gewähr bieten, dieses Projekt fortführen zu können.

Auf Grund dieses Sachverhaltes beantragt Frau Schönebeck, die Verwaltung zu beauftragen, den Erwerb des Objektes vorzubereiten. Herr Volkenand unterstützt diesen Antrag. Durch die Verwaltung wird auf die gegenwärtige Haushaltssituation, insbesondere im Vermögenshaushalt verwiesen.
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